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Zitat von Schmidt

Ich lehne mich mal aus dem Fenster und behaupte, in der Oberstufe nichts relevantes
mehr gelernt zu haben, das man irgendwie als Allgemeinbildung oder Wissensbasis
bezeichnen könnte. Unmengen vom Leben und dem restlichen Unterricht entkoppelte
Informationen in Schüler Gehirne zu kloppen (das ebenso schnell wieder vergessen ist,
wie es ins Hirn gekloppt wurde) funktioniert offensichtlich nicht besonders gut.

Hallo Schmidt,

so unterschiedlich können Wahrnehmungen sein: Für mich war die Oberstufe die schulisch mit
Abstand wertvollste Zeit. Da blühte ich auf und habe viel von dem, was ich zuvor (Pubertät,
Jugendkultur, Desinteresse, Unreife etc.) verschlafen hatte, nachgeholt. Endlich ging der Stoff
mal richtig in die Tiefe und das vordergründig Schematische trat mehr und mehr in den
Hintergrund.

der Buntflieger

1https://www.lehrerforen.de/thread/51122-precht-wissen-vs-bildung/?postID=497883#post497883

https://www.lehrerforen.de/thread/51122-precht-wissen-vs-bildung/?postID=497830#post497830
https://www.lehrerforen.de/thread/51122-precht-wissen-vs-bildung/?postID=497883#post497883

